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Aus dem Rathaus wird berichtet

Beschlüsse
Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus im Hauptamt (Zimmer 4) während der 
Dienstzeiten einsehen.

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Ellefeld:

Montag: nach Vereinbarung
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Ellefeld begrüßt neuen Erdenbürger
Die Gemeindeverwaltung übermittelt die herzlichsten Glückwünsche. 
   

Kaleb Schüler 
geb. 11.05.2016 
mit seinen Brüdern 
Titus und Joakim

Gregor Mayer 
geb. 02.05.2016 
mit Schwester Janina und Bruder Moritz

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Gemeinde Ellefeld   
für das Jahr 2015
1.  Kindertageseinrichtungen  

1.1.  Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten 735,09 346,05 198,47

erforderliche 
Sachkosten    76,45    35,99   20,64

erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten

811,54 382,04 219,11

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- 
und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten  je Platz und Monat 
 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 163,33 163,33 108,89

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 168,60    89,60    52,93

Gemeinde/ Stadt 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

479,61 129,11    57,29

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 2.916,64

Zinsen

Miete

Gesamt 2.916,64

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwen-
dungen je Platz 
und Monat 

38,30 18,03 10,34

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden An-
gaben.

J. Kerber
Bürgermeister
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Bekanntmachung des Staatsbetriebs 
Sachsenforst zum Vorhaben 
„Aktualisierung der Waldbiotopkartierung 
im Privatwald in Sachsen 2016“ 
vom 15.06.2016
Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung gehört gemäß  
§ 37 Abs. 1 Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufgaben und Zuständigkeiten 
der Forstbehörden. 
Für die im Jahr 2016 durchzuführende „Aktualisierung der Waldbiotop-
kartierung im Privatwald in Sachsen“ hat der Staatsbetrieb Sachsenforst 
das Büro Lutz Wolf mit Untersuchungen beauftragt. Die Mitarbeiter des 
Büros werden die zu untersuchenden Flächen im Vogtlandkreis im Sin-
ne des § 40 Abs. 6 SächsWaldG und § 37 Abs. 2 SächsNatSchG von Mai 
bis Oktober 2016 begehen. Die Untersuchungsgebiete liegen auch in-
nerhalb der Gemeinde Ellefeld.  Wir bitten die betroffenen Eigentümer 
und Nutzer um Verständnis.
Für Auskünfte steht im Staatsbetrieb Sachsenforst, Ref. 54, Herr Wendt 
(Tel. 03501/ 468319) zur Verfügung.

Mitgliederversammlung der 
LAG Sagenhaftes Vogtland 
mit Beschlüssen für die 
Zukunft
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Herrn Arndt Rauchalles 
informierte die Regionalmanagerin Frau Franziska Thoss die Mitglieder 
über die geplanten Änderungen in der LES (LEADER-Entwicklungsstra-
tegie).

Mitgliederversammlung der LAG Sagenhaftes Vogtland am 20.06.2016 im  
Bürgersaal Rathaus Falkenstein

Auf Grundlage der Konzeption zum Rückbau sowie Revitalisierung und 
Umnutzung von alter Bausubstanz zu Wohn- und Gewerbezwecken für 
Vereine und für die Versorgung  bzw. der Konzeption zur Schaffung ei-
nes einheitlichen touristischen Leit- und Informationssystems, die z.Z. 
für die LEADER-Region „Falkenstein – Sagenhaftes Vogtland“ erarbeitet 

werden, soll im Herbst 2016 der Aufruf für die entsprechenden investi-
ven Maßnahmen erfolgen.
Dafür wurden die Fördertatbestände, Kohärenz- und Rankingkriterien 
sowie deren Skalierung überarbeitet und angepasst. 
Künftige Antragsteller, die einen Abriss oder Um- oder Ausbau von alter 
Bausubstanz planen und Fördergelder über LEADER beantragen möch-
ten, müssen mit Beginn des Aufrufs in der Konzeption zum Rückbau 
sowie Revitalisierung und Umnutzung von alter Bausubstanz zu Wohn- 
und Gewerbezwecken für Vereine und für die Versorgung  eingebun-
den sein.
Zur Erfassung ihres Vorhabens nutzen Sie den entsprechenden Er-
hebungsbogen A-3, den Sie in ihren Gemeinden erhalten oder unter 
www.sagenhaftes-vogtland.de
Für investive Aufrufe zum Thema touristisches Leit- und Informations-
system sollen von den Gemeinden in Zusammenarbeit mit der Firma 
Abraxas ebenfalls Schwerpunkte im Bereich Wander-, Rad- und Reitwe-
ge sowie den Loipen erfasst werden.

Sie haben Fragen dazu, bitte wenden Sie sich an Ihr LEADER-Regional-
management.
Wirken Sie gezielt mit bei der Vorbereitung der nächsten Aufrufe.

Herr Arndt Rauchalles, verkündete den anwesenden Mitgliedern seinen 
Rücktritt vom Amt des Vereinsvorsitzenden. Herr Marco Siegemund 
übernahm den Staffelstab von Herrn Arndt Rauchalles und versprach 
die Arbeit in seinem Sinne fortzuführen.

Regionalmanagerin Frau Thoß mit dem scheidenden und dem neuen Vor-
sitzenden der LAG Herrn Arndt Rauchalles und Herrn Marco Siegemund  
 Foto: LAG Sagenhaftes Vogtland

Gemeinsam stark für ein Sagenhaftes Vogtland.

LEADER-Regionalmanagement
Dr. Wilhelm-Külz-Str. 25
08223 Falkenstein
Tel.: 03745 75 12345
Mail: info@sagenhaftes-vogtland.de
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Ich lebe gern in Ellefeld ...

Abschiedsstimmung  
in unserer Grundschule "Otto Schüler"

Die 4. Klasse verlässt unsere Schule und macht sich auf den Weg in die 
weiterführenden Schulen. Mit einem Programm verabschiedeten sich 
die Zehnjährigen von ihrer Grundschule, ihren Mitschülern und in die-
sem Jahr auch von ihrer Schulleiterin. Denn Frau Annelie Bunge geht 
nach 43 Dienstjahren in den Ruhestand. Sie war sieben Jahre an der 
Grundschule Otto-Schüler die Schulleiterin. Die Gemeindeverwaltung als 

Schulträger hat ihr an diesem 
Tag natürlich auch ein Zeug-
nis überreicht. Allerdings mit 
besonderen Wertungen, wie 
zum Beispiel Beliebtheit, Ar-
beitsfreude, Zuverlässigkeit 
und Organisation - überall 
Note Eins. Bei Gesangsbereit-
schaft gab es allerdings nur 
die Note vier. 
Der Referatsleiter für Grund- 
und Förderschulen Herr 
Schmidt und Frau Heinz von 
der Sächsischen Bildungs-
agentur, Regionalstelle Zwi-
ckau sowie Elternvertreter 
der einzelnen Klassen waren 
ebenfalls anwesend und ver-
abschiedeten Frau Annelie 
Bunge aus dem aktiven Be-
rufsleben.
Die langjährige Schulleiterin 
freut sich jetzt auf mehr Zeit 
fürs Lesen und Reisen sowie 
für die drei Enkeltöchter. Sie 
sagt, dass sie im Ruhestand 

die Kinder vermissen wird, "ihr Lachen und die Freude darüber, wenn ih-
nen etwas gelungen ist". Wir bedanken uns bei ihr für die gemeinsame 
Wegstrecke und für alles, was sie für die Schule und darüber hinaus für 
unseren Ort geleistet hat und wünschen ihr alles Gute. Den Viertklässlern 
wünschen wir weiterhin viel Freude und Erfolg beim Lernen. 
Die Entscheidung, wer die Schulleitung neu übernehmen wird ist bei der 
Sächsischen Bildungsagentur derzeit noch nicht getroffen. Bis zum Be-
ginn des neuen Schuljahres soll aber feststehen, wer die Nachfolge von 
Frau Annelie Bunge antreten wird.

Gemeindeverwaltung Ellefeld 

Neuer Platz am Alten Kirchsteig  
wird gefördert

Landrat Herr Keil, stellvertretende Bürgermeisterin Frau Tittel und Staats-
minister Herr Schmidt (v.l.n.r) bei der Übergabe des Fördermittelbescheides 
in Eubabrunn   Foto: Dieter Krug vom LRA Vogtlandkreis 

Im Rahmen des Förderprogrammes „Vitale Dorfkerne und Ortszentren 
im ländlichen Raum“ erhält unser Ort 112.000 € Fördermittel. Damit 
ist Ellefeld einer von zehn Orten im gesamten Vogtland, die aus die-
sem Fördermitteltopf finanzielle Unterstützung erhalten. Am 30. Juni 
2016 nahm die stellvertretende Bürgermeisterin, Frau Maria Tittel, die 
schriftliche Zusage von Landrat Herrn Rolf Keil und dem Staatsminis-
ter für Umwelt und Landwirtschaft Herrn Thomas  Schmidt entgegen. 
Für das Ellefelder Bauprojekt „Anlegen eines zentralen Platzes am Alten 
Kirchsteig“ wird mit insgesamt 150.000 € Investitionskosten geplant. 
Die Baumaßnahmen umfassen die Treppe des Kirchsteiges und den an-
grenzenden Weg. Baustart  wird im Jahr 2017 sein. 

Gemeindeverwaltung Ellefeld 

Ellefelder Blumenwiesen

Spaziergängern werden auf Ellefelder Flur Felder aufgefallen sein, die 
mit keiner herkömmlichen Feldfrucht bestellt sind, sondern als Blu-

Beim Blick auf die Blumenwiese ragt die „Nickende Distel“ heraus. Der leicht 
überhängende Blütenstand - daher der Name - besteht aus rund hundert 
purpurnen Einzelblüten. In einigen Bundesländern steht die Nickende Dis-
tel bereits auf der Liste der gefährdeten Arten.

Die Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse bei ihrem Abschiedsprogramm

Die Schulleiterin Annelie Bunge mit ihrem 
Zeugnis von der Gemeindeverwaltung      
Fotos: Gemeindeverwaltung 
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Seniorenwanderung
Vom Wasser haben wir(s) gelernt…

Die Wandersleut´ vor dem Wasserturm in Auerbach    Foto: Heinrich Kerber

Trotz positiver Voraussage und Ankündigung eines heißen Tages stellte 
sich etwa eine Stunde vor unserem Treffpunkt zur Seniorenwanderung 
Nieselregen ein. Wer sich nicht vom Regen abhalten lies, wanderte fest 
entschlossen am Bahndamm entlang Richtung Mühlgrün. Die Feuch-
tigkeit des hohen Grases reichte bis ans Knie und verlangte uns Neh-
merqualitäten ab. Am Bahnübergang ging es geradewegs hoch zum 
Wasserturm. Voller Freude über das Ende des Regens und die ersten 
Sonnenstrahlen standen wir erwartungsvoll vor dem Wasserturm.
Heinrich Kerber, Bürgermeister a.D., hatte den Bereichsleiter Frank 
Trommer vom Zweckverband Wasser/Abwasser Vogtland vor Ort gebe-
ten. Er erläuterte und zeigte uns im Innern anschaulich Aufgabe und 
Funktion des Wasserturmes. Eine besondere Freude war der abenteuer-
liche Aufstieg auf die Brüstung des Wasserturmes und der fantastische 
Rundblick auf das grüne Vogtland. Auf dem Rückweg erläuterte Horst 
Teichmann den Kampf unserer Ellefelder Vorfahren um einen eigenen 
Haltepunkt und später Bahnhof sowie dessen wechselvolle Bedeutung                                     
Der nächste Wandertag für die Ellefelder Senioren findet am Mitt-
woch, dem 3. August statt. Wir treffen uns am Bahnhof ab 9.30 Uhr; 
Abfahrt 9.50 Uhr. Wir fahren mit der Vogtlandbahn nach Muldenberg. 
Anschließenden wandern wir Richtung Hammerbrücke und kehren 
zum Mittagessen in der Bauernschänke ein. Für die Rückfahrt bestehen 
zwei Möglichkeiten, entweder 14.44 Uhr oder 15.44 Uhr. Wer die Fahr-
karte nicht im Zug lösen möchte oder an einem Gruppenfahrschein in-
teressiert ist, kann sich im Rathaus unter der Telefonnummer 7811-18 
bis zum 29.07.2016 melden.                             

Dr. Rüdiger Hüttner

Das Schuhgeschäft Heike Rieß  
hat kräftig gefeiert

Am 10. Juni fand die Feier anlässlich meines 25-jährigen Jubiläums 
statt. Die Gäste, darunter viele Kinder, waren zahlreich erschienen. Bei 
wunderschönem Wetter konnten wir all unsere geplanten Aktivitäten 
durchführen. Es gab viel Spaß für die Kinder auf der Hüpfburg, beim 
Basteln, bei Wettbewerben und beim Kinderschminken. Zur Moden-
schau zeigten die kleinen und großen Models die neuste Schuhmode 
mit dazugehörigen Outfits. Auch für das Leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Ich denke, es war ein gelungenes Fest und hoffe es hat al-

menwiese das Auge erfreuen. Und das nun schon im zweiten Jahr. Wie 
kam es dazu und welcher Sinn steht dahinter?
Dem Ellefelder Gunter Schöniger vom Landwirtschaftsbetrieb Schö-
niger GbR gehören diese Flächen. Vor einigen Jahren, als das Bienen-
sterben und dessen Folgen in aller Munde war, entwickelte der Land-
wirt zusammen mit Marian Zeh vom Imkerverband einen Plan. Dieser 
sollte mithelfen, dem Bienensterben entgegenzuwirken. In der Land-
wirtschaft ist es üblich, dass bewirtschaftete Flächen zwischen den 
Fruchtfolgen eine Zeit lang brach liegen. So wird der Boden entlastet 
und er kann sich regenerieren. Der Landwirt Gunter Schöniger hat also 
brachliegende Bodenflächen und der Imker Marian Zeh die Bienen. 
Die Felder werden mit Wildpflanzen bebaut und bis zu fünf Jahren 
sich selbst überlassen. Das verlangt eine aufwändige Vorbereitung, 
die vor allem bei der Auswahl des Saatgutes beginnt. Das sind Samen 
aus ausgewählten und vorgegebenen Arten, etwa 25 an der Zahl, so 
unter anderem Malve, Borretsch, Nickende Distel, Klatschmohn, Korn-
blume, Margerite, Kamille. Die unterschiedliche Samengröße verlangt 
eine gute Vorbereitung des Saatbettes. Es ergibt sich in jedem Jahr ein 
anderes Aussehen. Das Konzept sieht vor, die jeweilige Blütenflächen 
nach spätestens fünf Jahren wieder einer landwirtschaftlichen Nut-
zung zuzuführen.

Während der Wildblumenzeit wird der Honigbiene und den Wildbie-
nen-Arten ein breites und anhaltendes Nahrungsspektrum geboten. 
In der Natur fehlt dieses oft, da unsere Wiesen meist weniger bunt 
sind und zeitig gemäht werden. Marian Zeh sorgt dafür, dass Honig-
bienenvölker von Imkern an die Ellefelder Wiesen verbracht werden. 
In Hohofen, an der Ziegelhütte, beim Wildgehege, am Neuberg und in 
der Nähe des Friedhofes sind die Flächen, auf denen die Honigbienen 
einen optimalen Lebensraum haben und ihre „Arbeit“ tun können. Es 
wird bis in den Herbst hinein Ellefelder Blütenhonig „produziert“. Noch 
ist der Honigertrag zu gering, um ihn den Ellefeldern zum Verzehr an-
bieten zu können. Aber auch daran wird gearbeitet. Der Ellefelder Blü-
tenhonig soll in absehbarer Zeit ein weiterer sinnvoller Nutzen von den 
„Ellefelder Blumenwiesen“ werden.
Ein zusätzlicher positiver Aspekt ist die Verbesserung des Nahrungs- 
und Rastplatzangebotes für Vogelarten und Kleinsäuger. Sowohl 
bodenbrütende Vögel, Greifvögel, Feldhase und Hamster profitieren 
von dem ökologischen Konzept der beiden Herren. Und nicht zuletzt 
erfreuen die Blühflächen das Auge von Spaziergängern und Wande-
rern. Dass die Blumen nicht abgepflückt werden, wäre wünschens-
wert und ein ganz persönlicher Beitrag zum Projekt „Ellefelder Blu-
menwiesen“.

Horst Teichmann mit Gemeinde Ellefeld

Die Vielzahl von Wildblumen ist eine Augenweide.  Fotos: Horst Teichmann
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len gefallen. Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals für die vielen 
Glückwünsche und Präsente herzlich bedanken. Ein weiteres Danke-
schön geht an meine fleißigen Helfer, die mich kräftig unterstützten.

Heike Rieß

Große Freude bereiten  
mit gebrauchten 
Schultaschen! 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
sicherlich habt ihr schon einmal erlebt, wie 
euch jemand geholfen hat. Es ist es schön, 
wenn wir merken: Jemand ist für mich da 
und hilft mir. Ich bin nicht allein. 
Und wenn wir anderen helfen, machen wir nicht nur anderen eine Freu-
de, sondern wir selbst dürfen uns auch mit freuen.

Wir wollen deshalb in diesem Jahr bedürftigen Kindern helfen und das 
Projekt „Helfen macht Schule“ der Organisation GAiN (Global Aid Net-
work e.V., in Kooperation mit Campus für Christus und dem Sächsischen 
Jugendverband EC) unterstützen. Das geht so: 

 Bis 30. September 2016 könnt ihr eure gebrauchten, aber gut er-
haltenen Schultaschen in der Gemeindeverwaltung oder bei Jörg 
und Kathrin Kerber, Alter Schulweg 2, abgeben. 

 Wenn ihr möchtet, füllt ihr die Taschen mit Standard-Schulmaterial 
auf (Wert von 10 bis 30 Euro). Was da alles dazugehören darf, lest ihr 
unten. 

 Im November 2016 werden diese dann nach Chemnitz zum Sächsi-
chen Jugendverband EC gebracht, von dort abgeholt und direkt zu 
den Kindern transportiert, die z.B. in Indien, Irak, Lettland, Tadschi-
kistan und der Ukraine leben. 

Macht ihr mit? Das wäre eine große Freude – für uns und natürlich für 
die Kinder!

Liebe Grüße und vielen Dank für eure Hilfe!
Die Kindermitarbeiter der Landeskirchlichen Gemeinschaft Ellefeld

Das Projekt „Helfen macht Schule“ läuft bereits seit mehreren Jahren er-
folgreich. GAiN ist eine internationale Hilfsorganisation, die seit 1990 in 
vielen Ländern der Welt humanitäre Hilfe leistet. 
Diese Kinder konnten durch „Helfen macht Schule“ z.B. schon neue Schul-
sachen erhalten:

Wer möchte, kann die Schultasche zusätzlich mit diesen Sachen füllen: 
Grundausstattung: 3 Schreibhefte (Din A4), 3 Rechenhefte (Din A4), 
2 Schreibblöcke (Din A4), 1 Zeichenblock (Din A4), ein leeres Feder-
mäppchen plus: 1 Packung Buntstifte, 1 Packung Filzstifte, 3 Bleistifte, 
2 Radiergummis 1 Spitzer, 3 Kugelschreiber, 1 Lineal oder gleich ein 
gefülltes Federmäppchen
Als Zusatzausstattung sind möglich: 1 Wasserfarbenkasten, 5 Pinsel, 
1 Klebestift, 1 Schere 
Hygieneartikel: Seife (kein Shampoo oder Duschgel), 1 Zahnbürste,  
1 Zahnpasta 
Spielzeug: 1 kleines Plüschtier 
Kleidung: T-Shirt, Socken, Mütze, Unterwäsche

 

Fotorätsel Juli 2016
Haben Sie das schon entdeckt in Ellefeld?

Die beiden Moosleute auf dem Bild im letzten Heft werden Sie, liebe Le-
ser, ausfindig gemacht haben: Sie haben seit Herbst 2015 ihr Domizil im 
Grundstück von Familie Heckel, Gabelsberger Straße 16 / Ecke Quergas-
se gefunden. Geschaffen wurden die beiden Schnitzwerke von Ottmar 
Heckel aus Grünbach, der Mitglied im Falkensteiner Schnitzverein ist.
Unser heutiges Bild wird Ihnen auch nicht unbekannt sein. Wohl alle 
Ellefelder gehen häufig unter diesem Portal „ein und aus“.  

Horst Teichmann

Foto: Horst Teichmann

Fotos: Karlheinz Rieß
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Wenn Sie die Freiwillige Feuerwehr bei ihrem Fest unterstützen 
würden, wäre es für die Kameradinnen und Kameraden sicher 
eine große Anerkennung ihrer ehrenamtlichen Arbeit.

Spendenkonto:
Institut: Sparkasse Vogtland
BIC: WELADED1PLX
IBAN: DE17 8705 8000 3520 0001 12
Zweck:  "130 Jahre FF für Sicherheit in Ellefeld"

Turnverein TV Ellefeld e.V.
Bürgermeisterpokal im Handball

Am 11.06.16 fand der diesjährige Bürgermeisterpo-
kal der E, D und C-Handballjugend  in der Falkenstei-

ner Turnhalle statt. Begonnen wurde am frühen Samstagmorgen mit der 
E-Jugend der Vereine Reudnitz, Lichtentanne und 2 Mannschaften aus 
Ellefeld. Die jüngsten Spieler zeigten den zahlreichen Zuschauern schon 
einige gute Spiele mit vielen Toren. Auch das Kampfgericht mit Eberhardt 
Voigt und Ullrich Noack, sowie die Schiedsrichter Sten Kretzschmar und 
Ronny Dietz waren begeistert. Am Ende siegte unsere Mannschaft 1 (7:1 
Punkte), vor Reudnitz (5:3 Punkte), Lichtentanne (2:6) und unserer Mann-
schaft 2 (0:8 Punkte). Damit erhielten wir endlich einmal diesen wunder-
schönen Pokal, der natürlich persönlich von unserem Bürgermeister Jörg 
Kerber überreicht wurde. 

Auch unsere D-Jugend-Mannschaft konnte gewinnen und setzte sich ge-
gen die Handballer aus Hammerbrücke durch. Bei der C-Jugend waren 
Reudnitz, Lichtentanne und Ellefeld angetreten. Da konnte man schon 

C- und D-Jugend-Mannschaft (Platz 3 und 1) Fotos: TV Ellefeld

Beide E-Jugend-Mannschaften (Platz 1 und 4)                      

Aus dem Vereinsleben

Unsere Freiwillige Feuerwehr 
schaut auf 130 Jahre zurück 
Viele Kameraden und seit einigen Jahren auch Ka-
meradinnen haben in so manchen Einsätzen und mit 
ihrer ständigen Bereitschaft für unsere Sicherheit ge-
sorgt und sind dafür eingestanden. 365 Tage im Jahr 

rund um die Uhr die Bereitschaft, in Not geratenen Menschen zu helfen, 
bei Naturkatastrophen mit anzupacken und natürlich auch Feste und 
Ereignisse abzusichern. 
Das sind gute Gründe für das Jubiläumsfest "130 Jahre Freiwillige Feu-
erwehr Ellefeld" vom 26.08.2016 bis 27.08.2016. Ein umfangreiches und 
buntes Programm ist dafür in Vorbereitung und Sie sind herzlichst dazu 
eingeladen. 
     Freiwillige Feuerwehr Ellefeld
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härtere Würfe und mehr Technik sehen. Hier gewann Reudnitz mit 4:0 
Punkten, Lichtentanne erreichte den zweiten Platz mit 2:2 Punkten und 
Ellefeld einen guten dritten Platz, wenn auch nur mit 0:4 Punkten. Fazit: 
Ein erfolgreiches Handballwochenende! Vielen Dank den Organisatoren, 
den Trainern, Schieds- und Kampfrichtern, Eltern, Großeltern und den 
Imbiss-Betreibern! 

Jana Grenzendörfer

Bürgermeisterpokal im Tischtennis

Die Abteilung Tischtennis lädt am 20. und 21.08.2016 zum Turnier um 
den Pokal des Bürgermeisters von Ellefeld in die Turnhalle ein. 

Frank Schneider

Fußballsportverein  
FSV Ellefeld e.V.
13. August 2016 - 15.00 Uhr -  
Sportplatz Ellefeld  

Wernesgrüner Vogtlandpokal 2016:  
Spiel der 1. Herrenmannschaft gegen Wernitzgrün

Dieses Pokalspiel wird umrahmt von unserer Saisonauftaktfeier. Wir la-
den alle Spieler, Spielerfamilien, Fans und Unterstützer herzlich dazu ein. 

Aktuelle Informationen zum Punktspielbetrieb unter www.fsv-ellefeld.de 
oder bei Facebook/FSV Ellefeld

Vorstand des FSV Ellefeld e.V.

Kleingartenverein „Echo“
Der Kleingartenverein „Echo“ hat einen Garten in ruhiger Lage, mit mas-
sivem Gartenhaus sowie Elektro- und  Wasseranschluss zu verpachten. 
Kontakt: Herr Tuma unter Telefon: 03744/80009 oder Herr Ficker unter 
Telefon: 03745/72038

Jubilare

Die Gemeindeverwaltung  
gratuliert den Jubilaren  
recht herzlich zum  
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr  
alles Gute und viel Gesundheit.

06.08. Frau Schmidt, Gertrud zum 90. Geburtstag
07.08. Frau Eßbach, Hannelore zum 75. Geburtstag
09.08. Herr Wetzold, Harry zum 80. Geburtstag
10.08. Herr Schädlich, Arnfried zum 85. Geburtstag
11.08. Frau Kühn, Edith zum 85. Geburtstag

14.08. Frau Neitzke, Christa zum 90. Geburtstag
16.08. Frau Lorenz, Renate zum 75. Geburtstag
16.08. Herr Seifert, Manfred zum 90. Geburtstag
16.08. Herr Tröger, Lothar zum 70. Geburtstag
20.08. Frau Friedel, Gerda zum 80. Geburtstag
21.08. Herr Kerber, Heinrich zum 70. Geburtstag
26.08. Frau Günnel, Eleonore zum 75. Geburtstag
30.08. Frau Schädlich, Eva zum 70. Geburtstag

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr 

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr: 

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

Kirchliche Nachrichten

Gedanken zum Spruch des Monats

Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor dir vorü-
berziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir ausrufen. Ich gewäh-
re Gnade, wem ich will, und ich schenke Erbarmen, wem ich will. 
(2. Mose 33,19)

Ist das nicht herrlich! So ruft jemand aus, wenn er überwältigt ist von 
herausragender Größe, Pracht, Schönheit oder auch Macht und Erfolg. 
Mose bettelt und fleht: Gott, lass mich deine Herrlichkeit sehen! Vie-
le Menschen sehnen sich danach. Häufig ist dies auch der Inbegriff 
religiöser Hoffnung, das Ziel aller religiösen und moralischen Bemü-
hungen: "Wenn nach der Erde Leid, Arbeit und Pein ich in die golde-
nen Gassen zieh ein … Das wird allein Herrlichkeit sein." Doch Mose 
will nicht bis dahin warten. Jetzt und hier will er Gottes Herrlichkeit 
sehen. Er braucht ein sichtbares Zeichen, welches ihn vergewissert 
und möglichst auch alle anderen überzeugt, ja überwältigt. Er ist 
bitter enttäuscht von seinem Volk, für das er alles eingesetzt und ge-
geben hatte. Jetzt wollen die Leute nichts mehr von ihm und seinem 
Gott wissen. Gott hatte sie mehrfach vor dem sicheren Tod gerettet. 
Mit Mose an der Spitze hatte Gott dieses Volk aus der Sklaverei in 
die Freiheit geführt. Durch Mose hatte ihnen Gott Gebote gegeben, 
die das Leben in der Freiheit schützen, ja überhaupt erst ermögli-
chen. Von all dem wollen die Leute nun nichts mehr wissen. Lieber 
tanzen und beten sie bei einem goldenen Kalb - einem Gott, den sie 
sich selbst gemacht haben aus allem nur verfügbaren Reichtum und 
Schmuck. Einen Gott zum Anfassen kann man handhaben, für die 
eigenen Zwecke ge- und missbrauchen. So krönen und vergöttern 
sie sich selbst. Jetzt wird gefeiert. Jetzt gelten nur noch die eigenen 
Gebote: Ich zuerst, wir zuerst, unser Recht, unser Wille. Hauptsache 
Spaß und Gold. Und damit verlieren sie die verheißungsvolle Zukunft.  
Wo Menschen nur sich selbst und ihre eigene Herrlichkeit sehen, da 
ist von dem wahren, lebendigen Gott nichts sichtbar. So kann ich den 
Wunsch des Mose verstehen. Und Gott versteht ihn auch. Nicht immer 
antwortet Gott auf menschliche Wünsche, und schon gar nicht sofort. 
Hier geschieht beides. Gott antwortet und erfüllt die Bitte des Mose. 
"Ich will meine ganze Schönheit vor dir vorüber ziehen lassen."
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Was ist Schönheit? Über Geschmack kann man bekanntlich nicht strei-
ten. Jede Zeit, jede Kultur hat ihre eigenen Schönheitsideale. Man ver-
gleiche nur einmal die Bilder des Barockmalers Peter Paul Rubens mit 
den Bildern heutiger Mode- oder Kosmetikwerbung. Aber vielleicht 
kennen Sie auch dies: Da ist ein Mensch, der nicht hundertprozentig 
dem geltenden Schönheitsideal entspricht, unscheinbar, leicht zu 
übersehen oder gar abstoßend (rein äußerlich!). Wir beachten diesen 
Menschen gar nicht. Und dann lernt man sich doch kennen - viel-
leicht eher zufällig - und entdeckt andere Qualitäten. Dann wird dieser 
Mensch in unseren Augen schön, weil er Güte, Wärme, Freundlichkeit 
ausstrahlt. Oder andersherum: Wir erschrecken über Menschen mit ei-
nem "schönen" Äußeren, wenn sie einen hässlichen Charakter haben. 
So sind wir Menschen: lassen uns gern vom äußeren Schein blenden 
und auch verführen, von selbstgemachter Schönheit nach der Mode 
der Zeit. Oberflächlich: Hauptsache Spaß und Gold. Selbstherrlich: 
Hauptsache ich.
Gott ist ganz anders. Sein Name: "Ich bin der ich bin - gestern, heu-
te und in Zukunft". Seine Herrlichkeit ist Barmherzigkeit und Gnade: 
"Ich gewähre Gnade, wem ich will, und ich schenke Erbarmen, wem 
ich will." 
Gnade ist alles, was unverdient ist: Gesundheit, Freiheit, Sicherheit, 
Wohlstand, Herkunft, Bildung, Erziehung … das ganze Leben. Womit 
hätten wir das verdient und wie hätten die es verdient, die das alles 
nicht haben? 
Barmherzigkeit ist die mitleidende Liebe, die rettet, hilft, heilt und 
befreit. Gnade und Barmherzigkeit sind Gottes Geschenk, das kein 
Mensch sich verdienen kann und kein Mensch verdienen muss. Got-
tes Herrlichkeit ist nicht handhabbar, nicht zum Anfassen und nach 
dem äußeren Schein nicht einmal zum Anschauen - und doch sichtbar, 
greifbar und angreifbar geworden in dem Menschen Jesus von Naza-
reth. In Ihm opfert sich die Gnade und Barmherzigkeit Gottes - leidet 
und stirbt, um alle Menschen, um die ganze Welt zu retten. "Da war 
keine Gestalt, die uns gefallen hätte", schreibt der Prophet Jesaja. 
Wollen wir uns weiterhin vom äußeren Schein der Dinge blenden, und 
verführen lassen? Wollen wir weiterhin selbstherrlich und oberfläch-
lich unseren selbstgemachten Götzen dienen und mit Spaß und Gold 
die Schöpfung, unsere eigene Zukunft und die unserer Kinder  verder-
ben? Oder kann es gelingen, dass sich Gnade und Barmherzigkeit in 
unserem eigenen Leben entfalten - zum Wohle aller Mitmenschen, der 
ganzen Schöpfung und zum eigen Heil? Gott ist Quelle und Ziel allen 
Lebens, Anfang und Ende, Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. 
Seine Herrlichkeit ist Gnade und Erbarmen - offenbar und zugleich 
verborgen in dem gekreuzigten und auferstandenen Christus. Und wir 
müssen uns entscheiden! 

Es grüßt Sie
Pastor Norbert Lötzsch

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld  
Tel: 03745/6088  www.emk-ellefeld.de

Mittwoch, 03.08.   09.30 Uhr u. 19.30 Uhr 
  Bibelgespräch in Falkenstein
Donnerstag, 04.08.  15.00 Uhr  Frauenkreis
Sonntag, 07.08.  10.30 Uhr  Gottesdienst 

08. - 13.08. Hauskreise / Gemeindegruppen (nach Absprache)

Sonntag, 14.08.  10.30 Uhr  Familiengottesdienst 

Donnerstag, 18.08.   15.00 Uhr  Seniorennachmittag
Sonntag, 21.08.  10.30 Uhr  Gottesdienst 
Sonntag, 28.08.  10.30 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 31.08.   09.30 Uhr u. 19.30 Uhr 
  Bibelgespräch in Falkenstein
Sonntag, 04.09.  10.30 Uhr  Familiengottesdienst auf dem 
  Grundstück Schillerstraße(!) anschl. 
  Gemeindefest 

Kindergottesdienst: 
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen 

Jugendkreis: 
freitags, 19.00 Uhr im Jugendkeller

Allianz-Bibelstunde Göltzschtalblick 16:  
Mittwoch, 10.08. / 24.08., 15.00 Uhr

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/ 759 3134  www.lutherkirche-ellefeld.de

Montag, 01.08. 19:00 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Sonntag, 07.08. 09:30 Uhr Gottesdienst
Montag, 08.08. 14:30 Uhr Zwergenkirche
  19:00 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
  19:30 Uhr Gebetskreis
Dienstag, 09.08. 15:30 Uhr Kükenkreis
  17:30 Uhr Junge Gemeinde
Mittwoch, 10.08. 15:00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick
Donnerstag, 11.08. 14:30 Uhr Christenlehre
Sonntag, 14.08. 14:30 Uhr Schulanfängergottesdienst und 
   Gemeindefest
Montag, 15.08. 14:30 Uhr Zwergenkirche
  19:00 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
  20:00 Uhr Für dich Abend
Donnerstag, 18.08. 14:30 Uhr Christenlehre
Sonntag, 21.08. 09:30 Uhr Gottesdienst
Montag, 22.08. 14:30 Uhr Zwergenkirche
  19:00 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
  19:30 Uhr Gebetskreis
Dienstag, 23.08. 15:30 Uhr Kükenkreis
  17:30 Uhr Junge Gemeinde
  19:30 Uhr Bibelkreis
Mittwoch, 24.08. 15:00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick
Donnerstag, 25.08. 14:30 Uhr Seniorenkreis
  14:30 Uhr Christenlehre
Samstag, 27.08. 17:00 Uhr Konzert für Panflöte und Klavier 
   Roman Kazak (Panflöte) und 
   Wladimir Steba (Klavier)
Sonntag, 28.08. 09:30 Uhr Gottesdienst
Montag, 29.08. 14:30 Uhr Zwergenkirche
  19:00 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Donnerstag, 01.09. 14:30 Uhr Christenlehre
Sonntag, 04.09.  09:30 Uhr  Gottesdienst

Jede Woche Sonntag zu den Vormittagsgottesdiensten…
… wird auch Kindergottesdienst gefeiert! Zuerst feiern die Kinder mit, 
sie werden im Gottesdienst verabschiedet und gesegnet und ziehen 
dann in die Sakristei. (außer in den Ferien)
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Achtung!
Am 31.7. findet in Ellefeld KEIN Gottesdienst statt, da Pfr. i.R. Richter ver-
hindert ist.
Wir laden herzlich zum Gottesdienst nach Falkenstein 

mit Pfr. i.R. Gneuß um 9.00 Uhr oder 
zum Singegottesdienst nach Grünbach um 9.30 Uhr ein.

Bitte geben Sie diese Information weiter, da es im Kirchenblatt  
anders vermerkt ist.

Gemeindefest und Schulanfängergottesdienst 
„Wie eine Pflanze wachsen“. Unter diesem Motto steht unser diesjähri-
ger Gottesdienst zum Schuljahresbeginn.
Ganz besonders laden wir alle Schulanfänger ein, auf die eine Überra-
schung wartet.

Nach dem Familiengottesdienst feiern wir unser Gemeindefest mit 
Spaß und Spiel, Kaffee und Kuchen, Rostern und natürlich vielen netten 
Leuten.
Wann?  Sonntag, 14. August, 14:30 Uhr

Panflöte und Klavier zu Gast in der Lutherkirche 
„Ich bin Roman Kazak, komme aus Moldavien und gebe seit 7 Jahren 
hier im Westen Panflötenkonzerte mit meinem Begleiter, dem Kirchen-
musiker Vladimir Steba. Von klassischen Themen hin zu rumänischen 
Hirtenweisen und moldavischen Volksweisen und einige meiner eige-
nen Kompositionen bringen wir zu Gehör.“
Wir freuen uns auf ein Konzert für Panflöte und Klavier am 27. August, 
17.00 Uhr in unserer Lutherkirche. 

Karten erhalten sie für 15 € im Vorverkauf:
Alpha Buchhandlung in Auerbach
concepcion Seidel in Falkenstein
Pfarramt Falkenstein und Ellefeld

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 037 45 / 54 63  www.lkg-ellefeld.de

Dienstag, 02.08. 19:30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 03.08.  19:00 Uhr Jugendbibelstunde
Sonntag, 07.08. 09:45 Uhr Treffpunkt Hoffnungsland 
   (Kinder 3-14 Jahre)
  10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 08.08.  19:30 Uhr Posaunenchorprobe
Dienstag, 09.08.  19:30 Uhr Bibelgespräch Frauen und Männer
Mittwoch, 10.08.  15:00 Uhr Bibelstunde im GB
  19:00 Uhr Jugendbibelstunde
Donnerstag, 11.08.  17:00 Uhr Teeniekreis (Kinder 12-14 Jahre)
Samstag, 13.08. 17:00 Uhr EC-GRILLFETE an der 
   Hüttstattmühle in Marienberg
Sonntag, 14.08.  10:00 Uhr Family Day
Dienstag, 16.08.  19:30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 17.08.  19:00 Uhr Jugendbibelstunde
Donnerstag, 18.08.  17:00 Uhr Teeniekreis
Samstag, 20.08. 10:00 Uhr Bezirksfamilientag in Grünheide
  19:00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 21.08. 09:45 Uhr Treffpunkt Hoffnungsland
  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 23.08.  19:30 Uhr Bibelgespräch der Generationen
Mittwoch, 24.08.  15:00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick 16
  19:00 Uhr Jugendbibelstunde

Donnerstag, 25.08.  17:00 Uhr Teeniekreis
Freitag, 26.08.  20:00 Uhr Männergebetsabend 
   bei Matthias Kühn
Sonntag, 28.08.  09:45 Uhr Treffpunkt Hoffnungsland
  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit 
   Abendmahl
Dienstag, 30.08. 19:30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 31.08.  19:00 Uhr Jugendbibelstunde

Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475   www.kirche-im-laden.de   

Teestube: 
Mo. bis Do.:   15.00-18.00 Uhr (nicht in den Schulferien)
Tee, Kaffee und Gespräch, Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen

Teestube und Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags  15.00-18.00 Uhr

Zum Brotkorb: 
freitags   12.00-15.30 Uhr (nicht in den Schulferien)
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe von Grundnahrungsmitteln 
an Bedürftige
 

In den Sommerferien  27.06. – 07.08.2016
bleibt der Laden bis auf folgende Veranstaltungen geschlossen: 

Teestube und Lebensmittelannahme für Brotkorb: 
donnerstags  15.00-18.00 Uhr

Zum Brotkorb: (erster Brotkorb nach der Sommerpause)
Freitag 05.08. 12.00-15.30 Uhr

Mutti-Kind-Kreis:
- Jesus segnet die Kinder 
 Dienstag 09.08.   9.00-11.00 Uhr
- Ich male Gottes Welt mit vielen Farben an - Gelb 
 Dienstag 16.08.   9.00-11.00 Uhr
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Wir sind erreichbar unter:  
 
 Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 Hospiz- und Beratungsdienst  
  Markneukirchner Str. 2/4 B - 08248 Klingenthal 
           Handy-Nr.: 0176 56723108  
 Telefon: 037467 / 23108 
 Telefax: 037467 / 66621 
 E-Mail: klingenthal-auerbach@volkssolidaritaet.de 
 www.hospiz-volkssoli.com  
 
Ansprechpartner vor Ort:  
 

Frau Petra Zehe 
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst 
Master Palliative Care 

 
 
Wir würden uns freuen, auch Ihnen ganz persönlich helfen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 
 
Miteinander – Füreinander 

 
 
 

- Ich male Gottes Welt mit vielen Farben an - Blau 
 Dienstag 23.08.   9.00-11.00 Uhr
- Ich male Gottes Welt mit vielen Farben an - Weiß 
 Dienstag 30.08.   9.00-11.00 Uhr

Schulkinderaktion: 
Montag 15.08. 16.00-18.00 Uhr Geländespiel

Handarbeiten - Erwachsene:  
Montag 22.08. 19.00-21.00 Uhr für Anfänger und 
    Fortgeschrittene
Spieleabend: 
Mittwoch  31.08. 19.00-20.30 Uhr Ein geselliger Abend 
    für Erwachsene

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721   www.heiligefamilie-falkenstein.de

Gottesdienste: Sonntag 10.00 Uhr
  Donnerstag 09.00 Uhr (08.30 Uhr Rosenkranz)
  Freitag 08.30 Uhr

Religiöse Kinderwoche /RKW Montag 01.08. bis Freitag 05.08. 

Sonntag 07.08. 10.00 Uhr  Abschluss-Gottesdienst mit 
   Segnung der Schulanfänger
Mittwoch 10.08. 16.00 Uhr  Religionsunterricht für alle Klassen
   (Bitte Stundenpläne mitbringen.)
Donnerstag 11.08. 19.00 Uhr  Sitzung des Pfarrgemeinderates 
   in Falkenstein
Sonntag 14.08. 14.00 Uhr  Heilige Messe in Bergen
Donnerstag 18.08. 09.00 Uhr  Heilige Messe anschl. 
   Senioren-Vormittag
Samstag 27.08. 10.00 Uhr  Amtseinführung des neuen 
   Bischofs in Dresden
Sonntag 28.08. 14.30 Uhr Verabschiedung von Pfr. Tschöpe 
   in Auerbach

Herzliche Einladung zur Religiösen Kinderwoche /RKW von Montag 
01.08.2016 bis Freitag 05.08.2016. Alle Kinder von den Schulanfängern 
bis zur 9. Klasse, auch die nicht zu unserer Gemeinde gehören, sind 
herzlich dazu eingeladen. Anmeldung bitte umgehend im Pfarramt 
(auch per Fax oder E-Mail).

Veranstaltungen  
Hospizvereine
Wir beraten, informieren und begleiten Sie auf 
Wunsch bei schwerer Krankheit oder Trauer bei uns 
in den Büro´s in Klingenthal und in Auerbach oder bei 
Ihnen zu Hause kostenlos und unverbindlich.

Sonntag, 28. 08. 2016   
10.00 Uhr  "Triathlon für Jedermann" 
Es wird eine Startgebühr in Höhe von 5,00 € erhoben, diese kommt un-
serer Hospizarbeit zugute. Für Kinderbetreuung ist gesorgt: Hüpfburg, 
Bastelstraße, Popkornmaschine und Glücksrad sind im Angebot. Mel-
den auch Sie sich jetzt an unter 0176-567-23108.

Ab sofort sind Anmeldungen für unseren Kurs zur Ausbildung  
Ehrenamtlicher Hospizhelfer in Auerbach möglich. 
Kursbeginn:  07. Januar 2016

Hospiz- und Beratungsdienst Volkssolidarität
Klingenthal / Auerbach e.V.
Altmarkt 6 in 08209 Auerbach  
Tel:. 0176/56723108
www.hospiz-volkssoli.com

Kurs „Schwerkranke und Angehörige begleiten“ 
Start 02.09.2016 in Auerbach

Ab 2017 wollen wir auch im stationären Hospiz in 
Falkenstein mitwirken. Zu diesen vielfältigen Aufga-
ben suchen wir immer engagierte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger.
Krankheit und Sterben lösen Unsicherheit und Angst vor dem “Wie geht 
es weiter?“ aus. Gemeinsam gelingt es besser, Angehörige zu betreuen, 
Lebenszeit zu gestalten und sich auch auf das „Abschied nehmen“ vor-
zubereiten.
Diesen kostenlosen Dienst am Mitmenschen leisten unsere ausgebil-
deten Ehrenamtlichen HospizhelferInnen, unabhängig von Glaube und 
Religion.
Wer auf diesem Gebiet mitarbeiten möchte, benötigt eine spezielle 
Weiterbildung, die in unserem Kurs vermittelt wird. Nach Abschluss des 
Kurses haben Sie die Möglichkeit aktiv im Verein mitzuarbeiten. 
Der Hospizverein Vogtland e.V. bietet Begleitungen, Entlastungsge-
spräche, Beratungen, Besuchsdienste und Sitzwachen an
Wir bieten: Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizhelfer und Einbin-
dung in ein engagiertes Team sowie regelmäßig Austausch und Weiter-
bildung und Supervisionen.

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
Hospizverein Vogtland e.V.
Bebelstraße 13 in 08209 Auerbach  
Tel: 0174/71 25 9 76
www.hospizverein-vogtland.de.

DRK Pflegedienst - GmbH            Tel. 03745/7441810
     

DRK - Seniorentreff Ellefeld
Göltzschtalblick 16

Beratung   -   Begegnung   -   Versorgung
     
Alle Seniorinnen und Senioren sind recht herzlich eingeladen, uns zu 
besuchen.

16. August 2016    14.30 Uhr
"Grillfest" 

Auf Wunsch können auch weitere Veran-
staltungen organisiert werden, Wir möch-
ten darauf hinweisen, dass für die Veranstaltung ein kleiner Unkosten-
beitrag anfällt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Hospiz-
verein

Vogtland e.V.
seit 2001
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Was sonst noch interessiert

Termine Fahrbibliothek 
Nächster Termin der Fahrbibliothek Vogtlandkreis: 
Ellefeld an der Grundschule   30.08.16   12:45 – 13:45 Uhr 

Mobile Sparkasse
Jeden Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr 

Standort: 
auf dem Parkplatz 
Hauptstraße 19 
in Ellefeld
  

Foto: Karlheinz Rieß
   
 

Der nächste Ellefelder  
Bote erscheint  
am 16.08.2016
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der 05.08.2016.

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 

gemeinde-ellefeld@ellefeld.de

Ellefelder Bote
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Ellefeld

Jahrgang 2016 Nummer 1Dienstag, den 5 Januar 2016

Fotos von der Schlossweihnacht: H. Kerber

Ellefelder gemeinsam im Takt

Die Experten für Immobilien-Träume
Ob Neubau, Hauskauf oder Eigentumswohnung 
– in Zeiten niedriger Zinsen rückt der Traum von 
den eigenen vier Wänden in greifbare Nähe.  Als 
kompetenter Partner für alle Fragen rund ums 
Bauen oder Modernisieren können Häuslebauer 
auf die Sparkasse Vogtland zählen. Die eigene 
Immobilie bietet nicht nur Lebensqualität, Sicher-
heit und Vorsorge in einem, auch die Finanzie- 
rungskosten sind aktuell günstig wie nie. In  
bewährter Sparkassen-Qualität begleiten die  
Beraterteams in den Sparkassen-Filialen auch bei 
diesem wichtigen Schritt.

In Falkenstein stehen Sven Dittmann (re.) und 
Yvette Zoglauer (li.) als Spezialisten für indivi- 
duelle Baufinanzierung bereit. Die beiden Bau-
finanzierungs-Experten begleiten Kunden auf 
dem Weg zur Wunschimmobilie: Von der  um-
fassenden Beratung bis zur Kreditbewilligung 
und möglichen Anschlussfinanzierungen. Yvette 
Zoglauer ist bereits seit 1998 als Kreditberaterin 
in Falkenstein tätig. Diese Erfahrung zahlt sich für 
Sparkassenkunden aus: „Unsere Kunden profi-
tieren von unserer langjährigen Erfahrung. Was 
Häuslebauer jetzt zum ersten Mal entscheiden 
müssen, haben wir schon hunderte Male beglei-
tet.“, so Yvette Zoglauer. Auch Sven Dittmann ist 
bereits seit mehr als 15 Jahren auf Immobilien- 
finanzierungen spezialisiert. Als Leiter der Filiale 

Finanzierungsangebot besteht dabei häufig 
aus einer Kombination von unterschiedlichen  
Finanzierungsformen und dem Einbezug von 
Fördermitteln. Entscheidend ist, dass die gewähl-
te Finanzierungsvariante auch auf lange Sicht 
passt. „Wir möchten, dass es sich unsere Kunden  
sorgenfrei im neuen Heim gemütlich machen 
können.“, versichert Sven Dittmann.

in Falkenstein ist ihm die individuelle Beratung 
und das persönliche Gespräch besonders wich-
tig: „Für die Finanzierung einer Immobilie gibt 
es keine Lösung von der Stange. Wichtig ist, dass 
das Finanzierungskonzept immer zur persönli-
chen Lebenssituation und der finanziellen Lage 
eines jeden Bauherren passt.“

Wichtig ist auch der enge Kontakt zu regiona-
len Gewerbepartnern und dem Maklerteam der 
Sparkasse Vogtland. Neben einem individu- 
ellen Finanzierungskonzept bietet die Sparkasse 
Vogtland zudem auch umfassende Hintergrund-
informationen zu Fördermitteln oder Bauwis-
sen. Der Bau oder Kauf eines Eigenheimes will  
vorausschauend geplant sein. Das optimale 

So erreichen Sie uns:  
Sparkasse Vogtland
Filiale Falkenstein
Schloßplatz 1 • 08223 Falkenstein

Sven Dittmann
Telefon: 03741 123-5601
E-Mail: 
sven.dittmann@sparkasse-vogtland.de 

Yvette Zoglauer
Telefon: 03741 123-5651
E-Mail:  
yvette.zoglauer@sparkasse-vogtland.de
 

Wenn’s um Geld geht

Sie suchen ein originelles, außergewöhnliches 
und einzigartiges Geschenk?

Dann haben wir die Lösung für Sie!

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages, 

                 anlässlich Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung von fast jedem Tag der 
letzten 100 Jahre!  für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf  Wunsch in einer 
Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Historische      ∙∙ Zeitungen

PCC - Printhouse Colour Concept
Inhaber: Helko Grimm 

Syrauer Straße 5 
08525 Plauen - Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/59 88 38
Fax: 0 37 41/59 88 37
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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mit Ihrem individuellen Werbeeindruck
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01.01. Neujahr · 06.01. Heilige Drei Könige* · 14.02. Valentinstag · 20.03. Frühlingsanfang · 25.03. Karfreitag · 27.03. Ostersonntag · 27.03. Sommerzeitbeginn · 28.03. Ostermontag · 01.05. Tag der Arbeit · 05.05. Christi Himmelfahrt · 08.05. Muttertag · 15.05. Pfingstsonntag · 16.05. Pfingstmontag · 26.05. Fronleichnam* · 21.06. Sommeranfang

15.08. Mariä Himmelfahrt* · 22.09. Herbstanfang · 03.10. Tag der Deutschen Einheit · 30.10. Winterzeitbeginn · 31.10. Reformationstag* · 01.11. Allerheiligen* · 16.11. Buß- und Bettag* · 21.12. Winteranfang · 24.12. Heiligabend · 25.12. 1. Weihnachtstag · 26.12. 2. Weihnachtstag · 31.12. Silvester    *nicht in allen Bundesländern
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Printhouse Colour Concept  
Inhaber Helko Grimm 

Syrauer Straße 5
08525  Plauen-Kauschwitz

Tel.:  0 37 41/59 88 38
Fax:  0 37 41/59 88 37
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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01.01. Neujahr · 06.01. Heilige Drei Könige* · 14.02. Valentinstag · 20.03. Frühlingsanfang · 25.03. Karfreitag 
27.03. Ostersonntag · 27.03. Sommerzeitbeginn · 28.03. Ostermontag · 01.05. Tag der Arbeit · 05.05. Christi Himmelfahrt 
08.05. Muttertag · 15.05. Pfingstsonntag · 16.05. Pfingstmontag · 26.05. Fronleichnam* · 21.06. Sommeranfang 
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Homecare | Medical | Medizintechnik | Dienstleistungsmanagement 

Gesundheitszentrum | Rehatechnik | Orthopädie | Großhandel 
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Besuchen Sie uns auch gern online:

www.serimed.com
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Jetzt schon 

bestellen 

und

SOMMERRABATT 

sichern!

Apotheker
Jürgen Mädler

Schulstraße 1
08236 Ellefeld

Telefon:
(03745) 6007

Telefax:
(03745) 70942

Das Team der Löwenapotheke Ellefeld
freut sich auf Ihren Besuch.

Ihr Partner
in allen Fragen rund um das Arzneimittel
darüber hinaus
· Homöopathische Beratungen
· professionelles Wundmanagement
· Versorgung mit Trink- und Sondennahrung
· patientenindividuelle Medikamentenverblisterung

Kompetent – zuverlässig – freundlich
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Autohaus Bauer GmbH, Alte Lengen-
felder Str. 2B,08228 Rodewisch, Tel.: 03744 / 36 900

Golf Cabriolet BMT 1.4 l TSI 92 kW 6-Gang - tornadorot / Verdeck schwarz  � 03744 / 36 90 - 0*

UVP 

Angebotspreis als Vfw: 

25.490,- €

34.000,- €
inkl. Transportkosten i.H.von 564,- € 

*Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,5l/100 km
CO2-Emm. komb.: 127g/km

- j  l V r rer 
 etzt a s o füh

Vorführwagen mit EZ 01/2016 / Tacho ca. 3000 km

zum Verführ P eis - - r

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Fester Zins – ein halbes Leben lang
Die Allianz Baufinanzierung bietet Zinsfestschreibungen
bis zu 40 Jahren mit hoher Flexibilität an. Reden Sie mit uns
über Ihre Pläne.

André und Dieter Steiniger

Vertretungen der Allianz
Ferdinand-Lassalle-Str.30
08223 Falkenstein

andre.steiniger@allianz.de
www.steiniger-allianz.de

Tel. 0 37 45.7 44 70
Fax 0 37 45.74 47 20

Erfolgreich werben im Ellefelder Boten
Anzeigenschaltung unter:

Tel. 03741/59 88 38  |  Fax: 03741/59 88 37  |  E-Mail: print@pccweb.de

Historische      ∙∙ Zeitungen

PCC - Printhouse Colour Concept
Inhaber: Helko Grimm 

Syrauer Straße 5 
08525 Plauen - Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/59 88 38
Fax: 0 37 41/59 88 37
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Verschenken Sie doch eine originale, histori-
sche Zeitung Ihres Wunschtages, anlässlich 

Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung 
von fast jedem Tag der letzten 100 

Jahre!   für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf Wunsch in einer 
Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Sie suchen ein originelles, 
außergewöhnliches und einzig-
artiges Geschenk? Dann haben 

wir die Lösung für Sie!

Ellefelder Bote
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Ellefeld

Jahrgang 2016 Nummer 1Dienstag, den 5 Januar 2016

Fotos von der Schlossweihnacht: H. Kerber

Ellefelder gemeinsam im Takt

Ihr Werbemedium vor Ort!




